
vative Ideen. Unser Foto zeigt
die drei Nachwuchs-Talente Jo-
hannes Kurik aus Kassel (von
links), Sascha Sellemann aus
Hofgeismar und Pascal Bürger-
meister aus Rotenburg. Das
Preisgeld von je 350 Euro stifte-
te die Stadt Kassel. (pdf)

Foto: De Filippo

Der Verein und die Stadt
Kassel hatten einen Wettbe-
werb für IT-Berufsschüler aus-
gelobt. Junge Talente von acht
Schulen in der Region hatten
sich beworben. Fünf von ihnen
kamen in die engere Auswahl.
Drei erhielten schließlich den
begehrten IT-Award für inno-

Kasseler Kulturbahnhof. Dort
traf sich zum zehnten Mal die
nordhessische Informatik-Sze-
ne, um sich über Trends und
Herausforderungen der Bran-
che zu informieren. Veranstal-
ter war der Verein IT Netzwerk.
Bei der Tagung gab es viel Posi-
tives zu berichten.

Wer sich für eine Ausbildung
zum Fachinformatiker oder
Systemelektroniker entschei-
det, hat gute Chancen auf dem
Arbeitsmarkt. Fachpersonal ist
im IT-Bereich derzeit Mangel-
ware. Das berichtete Lars Prüs-
sing, Geschäftsführer der Quin-
data GmbH, beim IT-Forum im

Neue Talente für die IT-Branche

Zur Person
Prof. Dr.-Ing. Andreas Kroll, 43,
wurde inWitten geboren. Nach
demStudiumderElektrotechnik
in Dortmund und Leeds promo-
vierte er 1996 an der Universität
Duisburg und war anschließend
im Forschungszentrum des
Technologiekonzerns ABB tätig.
Seit 2006 ist Kroll Leiter des
Fachgebietes Mess- und Rege-
lungstechnik (MRT) im Fachbe-
reichMaschinenbauderUni Kas-
sel. Kroll ist verheiratet und hat
zwei Kinder. (paw)

Versuchen zur Füllstands-, Po-
sitions- und Drehzahlregelung
sowie zu verschiedenen Mess-
aufgaben wie Temperatur und
mechanischer Dehnung sei
dies jetzt gewährleistet. In den
neuen Laboren werden Ma-
schinenbauer und Mechatro-
niker während ihres Studiums
arbeiten.

wissenschaftliche Methoden
in eine konkrete Anwendung
hineinkommen, werde für
junge Ingenieure immer wich-
tiger.

„Dafür müssen die Studen-
ten auch mal ein Exponat in
die Hand nehmen und in
selbst durchgeführten Versu-
chen Erfahrung sammeln kön-
nen“, sagte Kroll. Anhand von

des Fachgebiets. Mit einer Fei-
erstunde wurden die neuen
Lehrlabore im Kreis von Spen-
dern, Mitarbeitern und Freun-
den sowie Vertretern der re-
gionalen Industrie gewürdigt.

Zugunsten einer praxisori-
entierten, attraktiven Ausbil-
dung auf dem technologisch
neuesten Stand haben zahlrei-
che Firmen aus dem Bereich
der Mess- und Automatisie-
rungstechnik Sachspenden im
Wert von 60 000 Euro geleis-
tet. Dazu zählen Steuergeräte,
spezielle Messgeräte und ein
steuerbarer Roboter.

Kroll dankte den Spendern
für das Engagement. „Damit
können wir jetzt anschaulich
Basiswissen vermitteln und
die Studierenden optimal auf
grundsätzliche Anforderun-
gen in ihrem Berufsleben vor-
bereiten“, sagte er. Ob Anla-
genbau, Automobiltechnik,
Mechatronik oder moderne
Industrie-Robotik: Das prakti-
sche Wissen, wie bestimmte

VON A L B R E CHT W E I S K E R

KASSEL Nicht nur an Fach-
hochschulen, auch an den
Universitäten wird eine pra-
xisbezogene Ausbildung der
Studierenden immer wichti-
ger. Aus diesem Grund wartet
das Fachgebiet Mess- und Re-
gelungstechnik innerhalb des
Fachbereichs Maschinenbau
an der Uni Kassel mit einer be-
sonderen Ausstattung auf:
Mehrere Praktika und eine
umfangreiche Exponate-
sammlung in den neuen Lehr-
laboren decken jetzt das ge-
samte Spektrum der zentralen
Technologien in der Mess- und
Automatisierungstechnik ab.

„Damit kann unser Praxis-
konzept im Wintersemester
2010/11 in Betrieb gehen“,
sagt Prof. Andreas Kroll, Leiter

Labor für mehr Praxis
Uni: Firmen aus der Mess- und Automatisierungstechnik spendeten 60 000 Euro

Laborversuch: Laboringenieur Axel Dürrbaum (auf dem Tisch sitzend) und Doktorand Andreas Gei-
ger demonstrieren einen Laborversuch zur Tankfüllstandsanzeige. Foto: Weisker

Prof. Andreas Kroll: Praktisches
Wissen wird immer wichtiger.

Foto: Weisker

und 13-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr,
Tel. 9 37 83 36.
Bibliothek Naturkundemuseum,
Steinweg 2: Di.+Mi. 10-13 Uhr.
Internationale FKK-Bibliothek,
Forsthaus amBrand, Baunatal, nur
nach Vereinbarung, Tel. 49 44 12.
Bibliothek der Sudetendeut-
schen Landsmannschaft, Oberste
Gasse 24, 2. Stock, Raum 208:
dienstags, 10-12 Uhr, gebühren-
frei, Info: 51 43 59.
Louis Spohr Archiv, Kulturbahn-
hof, Südflügel, Franz-Ulrich-Str. 6:
tägl. nach Vereinbarung, Tel. 7 66
25 28, Mail: info@ ILSG.de

Landkreis
Gemeindebüchereien Ahnatal:
Heckershausen: Mo., 16-17 Uhr. -
Weimar: Di.+Do., 8.45-9.45 Uhr,
Mi., 16.30-18.30; Fr., 17-18 Uhr.
Büchereien Baunatal: Stadtbü-
cherei imRathaus:Mo., 14-18Uhr,
Di., 11-18 Uhr, Mi., 10-12 und 14-
18 Uhr, Do., 14-18 Uhr, Fr., 10-12
und 14-18 Uhr, Sa., 10-12 Uhr.
Bücherei Mönchehof: Di., 9-11
und 15-17 Uhr, Do., 16-18 Uhr.
Büchereien Fuldabrück: Denn-
hausen: Mo., 17.30-19 Uhr; Mi.,
17-19 Uhr. - Dörnhagen: Mi., 15-
17 Uhr. - Bergshausen: Di., 17.30-
18.30 Uhr; Do., 9-10 + 17-18 Uhr.
Büchereien Fuldatal: Ihringshau-
sen: Mo., 14-16 Uhr; Di., 14-18
Uhr; Do., 14-16Uhr; Fr., 10-12Uhr.
Bibliothek Reinhardswaldschule
des Hessischen Landesinstituts
für Pädagogik, Fuldatal-Simmers-
hausen: Di., 11.30-16.30 Uhr, Mi.-
Fr., 8.30-13.30 Uhr.
Schul-undGemeindebüchereien
Helsa: Schäferlandschule: Mo.,
9.30-10.30 Uhr; Di., 16.30-17.30
Uhr; Mi., 16.30-17.30 Uhr.
Eschenstruth: Eschenwaldschule,
An der langenWiese: Di., 15.30-
16.30 Uhr; Do., 9.30-10 Uhr; Fr.,
9.30-10.30 Uhr. Die Außensprech-
stunde Eschenstruth ist Di., 16.15-
17.15 Uhr geöffnet.
Büchereien Kaufungen:Oberkau-
fungen: Mo., 15-17.30 Uhr; Mi.,10-
12 und 15.30-18.30 Uhr; Do., 15-
17.30 Uhr. - Niederkaufungen:
Mo., Do., 15.30-18, Fr., 9-11 Uhr.
Bücherei Lohfelden (Hauptstel-
le), Lange Str. 51b, Lohfelden:
Mo.+Do., 9-14Uhr und15-19Uhr,
Di., 9-14 Uhr und 15-18 Uhr,
Mi.+Fr., 9-13 Uhr.
Bücherei Vollmarshausen
(Zweigstelle), Kurt-Schumacher-
Str. 10b, Lohfelden: Mo., 15-19
Uhr;Di., 15-18Uhr;Mi., 10-13Uhr;
Do., 15-19 Uhr.
Bücherei Nieste:Mi., 15-17 Uhr.
Bücherei Niestetal:Mo., 10-12
und 13-19 Uhr; Di., 13-19; Mi., 13-
16 Uhr; Do., 10-12 und 13-19 Uhr.
Büchereien Schauenburg:Hoof:
Di., 11.15-12.45 + 17-18 Uhr. -
Martinhagen: Di., 18.30-19.30
Uhr. - Breitenbach: Mi., 17-18 Uhr.
- Elgershausen: Mi., 16.45-19.15
Uhr.
Büchereien Söhrewald:Watten-
bach:Mo., 17-18. Do., 18-19 Uhr. -
Wellerode: Di. + Fr., 15.30-17.30
Uhr. - Eiterhagen: Do., 17-18 Uhr.
Bücherei Vellmar:Mo., 9.30-12
Uhr und15-18Uhr, Di., 15-18Uhr,
Mi., 9.30-12 Uhr, Do., 15-18 Uhr,
Fr., 9.30-12 Uhr.

Kassel
Universitätsbibliothek: Bereichs-
bibliotheken amHolländischen
Platz, Diagonale 10: Mo.-Fr., 8-23
Uhr, Sa., 9-18 Uhr; Information
und Ausleihe: Mo.- Fr., 9-18 Uhr,
Sa., 9-13 Uhr, Tel. 8 04 32-93, -94
oder -95, 8 04 32 97, 8 04 32 99. -
Bereichsbibliothek Landesbiblio-
thek undMurhardsche Biblio-
thek, Brüder-Grimm-Platz 4 A:
Mo.-Fr., 9-18 Uhr; Sa., 10-13 Uhr,
Tel. 8 04 73 16. - Bereichsbiblio-
thek Elektrotechnik,Wilhelms-
höher Allee 73, Mo.-Do., 9-18 Uhr,
Fr., 9-16 Uhr, Tel. 8 04 63 17. -
Kunsthochschulbibliothek,Men-
zelstraße 13: bis 15.10.: Mo., Di., 9-
18 Uhr; Mi., Do., 9-16 Uhr; Fr., 9-
14.30 Uhr und ab 18.10: Mo.+Fr.,
9-18 Uhr; Di.-Do., 9-20 Uhr,
Tel. 8 04-53 35. - Bereichsbiblio-
thek Berufspädagogik, Sportwis-
senschaft, Mathematik, Natur-
wissenschaften,H.-Plett-Str. 40,
Mo.-Fr., 9-18 Uhr, Tel. 8 04 42 22.
Museumsbibliothek der Staatli-
chenMuseen Kassel im Schloss
Wilhelmshöhe:Mo.-Fr., 9-13 Uhr,
Tel. 31 68 00.
Stadtbibliothekmit Artothek im
Rathaus:Mo., Di., Do., Fr., 11-18
Uhr, Mi.+Sa., 10-13 Uhr, Eingang
Obere Karlsstraße.
Jugendbücherei,Oberste Gasse
24: Mo.-Do., 13-18, Fr. 9-18 Uhr.
Medienzentrum, Stadt- und
Kreisbildstelle,Wildemannsgasse
1, Tel. 7 87 40 03, www.medien-
zentrum-kassel.de: Mo., Di., Do., 8-
12 und 13-15.30 Uhr; Mi. ,13-17
Uhr, Fr., 8-12 Uhr.
Stadtarchiv,Wildemannsgasse 1
(Marstall): Di.- Do., 9-12.30 und
14-16 Uhr, Mo. und Fr. nur nach
Vereinbarung, Tel. 7 87 40 50.
Brüder Grimm-Bibliothek, Spezi-
alsammlung zur Brüder Grimm-
Forschung sowie zur Kulturge-
schichte des 19. Jahrhunderts,
Brüder-Grimm-Platz 4 A: Mo.- Fr.,
9-12 Uhr, Infos: Tel. 10 32 35.
Ev. Medienzentrale,Heinrich-
Wimmer-Str. 4: Mo., Di., Do., 8-12
und 13-16 Uhr; Mi., Fr., 8-14 Uhr.
documenta Archiv, Untere Karls-
straße 4: Bibliothek geöffnet: Di.,
Mi. und Fr., 10-14 Uhr, Do., 10-17
Uhr, alle anderen Abteilungen
nach Absprache, Tel. 7 87-40 22.
Archiv der deutschen Frauenbe-
wegung, Gottschalkstraße 57: Di.-
Do., 12-16 Uhr und nach Verein-
barung, Tel. 9 89 36 70.
Archiv des LWV Hessen, Stände-
platz 6-10: nur nach Vereinba-
rung, Tel. 10 04 22 77.
Bibliothek des Zentralinstituts
für Sepulkralkultur,Weinberg-
straße 25-27: Di.-Do., 10-15 Uhr;
Fr., 10-13 Uhr.
Deutsches Musikgeschichtliches
Archiv, Gießbergstr. 41-47: Mo.
und Fr., 10-15; Di.-Do., 10-18 Uhr,
nach Anmeldung, Tel. 89 99 40.
Feministisch-Befreiungstheolo-
gisches Archiv der Uni Kassel,
Diagonale 9: Di. + Do., 12-14 Uhr.
Landeskirchliches Archiv der Ev.
Kirche von Kurhessen-Waldeck,
Lessingstraße 15 A: Di.-Do., 8-16
Uhr, Anmeldung Tel. 78 87 60.
Landeskirchliche Bibliothek,Wil-
helmshöher Allee 330: Mo. und
Di., 9-12 und 13-15 Uhr; Do., 9-12

B I B L I O T H E K E N / A R C H I V E

Jakob Heizung + Sanitär GmbH
An der Bleichwiese 2
34311 Naumburg-Heimarshausen
Telefon 0 56 22 / 91 51 50 · Fax 0 56 22 / 91 51 90

... ich mit viel Köpfchen individuel-
le Lösungen für unsere Kunden
finden muss.

Weitere Informationen zu Ausbil-
dungsberufen im Handwerk fin-
den Sie unter:
www.HNA.de/handwerk

Sichern Sie sich jetzt Ihre Zukunft
im Handwerk!

Stefan Sauer

Ich bin Auszubildender zum Anlagenmechaniker
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, weil...

Dienstag, 12. Oktober 2010 Kassel
KS-LO6


